Aus dem Garderobenständer fiept die „Marseillaise“. Ein Anzugträger lässt sein Besteck fallen, sprintet quer durch das Lokal und fischt mit rotem Kopf  das Handy aus der Manteltasche. Mit entschuldigendem Blick ringsum, und vor allem zu der Dame an seinem Tisch, geht er ran und verlässt den Raum.

Schon nach den ersten drei Tönen hat bei mir die Assoziationskette eingesetzt. In Paris wird die Bastille erstürmt...

